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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

SV Erlenmoos : Hürbler Sportverein 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

SV Erlenmoos verliert gegen Hürbler Sportverein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des Hürbler Sportverein in der Herren, Kreisliga A, Gr. 3 gegen den
SV Erlenmoos durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach einem Erfolg für Bühler / Brenner sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Heß / Keller letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Wiest / Volàr bei der unterm Strich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Schlecht / Wiest. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Kienle / Gerner eine 1:3-Niederlage gegen Amann / Heß kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Ernst Bühler seinen Gegner Karlheinz Heß beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bruno Brenner gelang es Michael Schlecht zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwar brachte Werner Keller Franziska Wiest phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Franziska Wiest mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Alexander Kienle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Erwin Amann verlor. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Simon Gerner hatte gegen Elke
Heß bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Keine Chancen hatte Andràs Volàr bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Robert Wiest, so dass Wiest seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Wenige Chancen hatte anschließend Ernst Bühler beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Michael Schlecht, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Es dauerte eine Weile, bis Bruno Brenner sein 3:2 gegen Karlheinz Heß feiern
konnte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Franziska Wiest das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Erwin Amann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Alexander Kienle letztlich auf Lager, um Werner Keller final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Erlenmoos nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Laupheim III am 11.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des Hürbler
Sportverein wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTF
Liebherr Ochsenhausen IV am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Erlenmoos

Doppel: Bühler / Brenner 0:1, Wiest / Volàr 0:1, Kienle / Gerner 0:1 
Einzel: E. Bühler 1:1, B. Brenner 2:0, F. Wiest 1:1, A. Kienle 0:2, S. Gerner 0:1, A. Volàr 0:1 

 Hürbler Sportverein
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Doppel: Schlecht / Wiest 1:0, Heß / Keller 1:0, Amann / Heß 1:0 
Einzel: M. Schlecht 1:1, K. Heß 0:2, E. Amann 2:0, W. Keller 1:1, R. Wiest 1:0, E. Heß 1:0


